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Hinweise zum Urheberrecht

Die nachfolgenden Folien sind urheberrechtlich geschützt. Sie sind ausschließlich für 

Seminare der Berufsgenossenschaft Holz und Metall bestimmt.

Bitte

• fertigen Sie keine Screenshots, Fotos oder andere Kopien 

der im Online-Seminar gezeigten Inhalte an,

• filmen Sie nicht mit,

• geben Sie im Anschluss gegebenenfalls zur Verfügung 

gestellte Unterlagen nicht an betriebsfremde Personen weiter.

Wir bedanken uns für Ihre Mitarbeit und Ihr Verständnis!
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Kurzüberblick: 

Psychische Belastung in die 

Gefährdungsbeurteilung integrieren
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Arbeitsschutzgesetz

§ 4 Allgemeine Grundsätze: 

 Die Arbeit ist so zu gestalten, dass eine Gefährdung für das Leben sowie für die

 physische und die psychische Gesundheit möglichst vermieden und die

 verbleibende Gefährdung möglichst gering gehalten wird.

§ 5 Beurteilung der Arbeitsbedingungen:

(3) Eine Gefährdung kann sich insbesondere ergeben durch: (...)

6. psychische Belastungen bei der Arbeit

§ 6 Dokumentation:

(1) … muss über die erforderlichen Unterlagen verfügen, aus denen das Ergebnis der 

Gefährdungsbeurteilung, die von ihm festgelegten Maßnahmen des Arbeitsschutzes 

und das Ergebnis ihrer Überprüfung ersichtlich sind.

ID 071432



Konkretisierung der Anforderungen im Regelwerk

• DGUV Regel 100-001 „Grundsätze der Prävention“

• TRBS 1111 „Gefährdungsbeurteilung“

• TRBS 1151 „Gefährdungen an der Schnittstelle Mensch – Arbeitsmittel – 

physische und psychische Faktoren“

• TRBA 400 „Handlungsanleitung zur Gefährdungsbeurteilung und für die 

Unterrichtung der Beschäftigten bei Tätigkeiten mit biologischen Arbeitsstoffen“

• GDA-Empfehlungen zur Berücksichtigung psychischer Belastung in der 

Gefährdungsbeurteilung

ID 064639
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Literaturhinweis

Gemeinsame Deutsche Arbeitsschutzstrategie - 

Arbeitsprogramm Psyche:

Arbeitsschutz in der Praxis – Berücksichtigung 

psychischer Belastung in der 

Gefährdungsbeurteilung
Empfehlungen zur Umsetzung in der betrieblichen Praxis

Bezugsquelle:

www.gda-psyche.de  
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Psychische Belastung in der Gefährdungsbeurteilung

Gestaltungsbereiche

Arbeitsinhalt /

Arbeitsaufgabe

• Vollständigkeit 

der Aufgabe

• Handlungs-

spielraum

• Variabilität

• Information

• Qualifikation

• emotionale 

Inanspruchnahme

• Arbeits-

intensität

• Störungen 

Unterbrechungen

• Kommunikation /

Kooperation

• Kompetenzen /

Zuständigkeiten

Arbeits-

organisation

• zu den 

Kolleginnen und 

Kollegen

• zu den 

Vorgesetzen

Soziale 

Beziehungen

• Arbeitsmittel

• Persönliche 

Schutzausrüstung

Arbeitsmittel
Arbeits-

umgebung

• physikalische, 

biologische und 

chemische 

Faktoren

• ergonomische 

Faktoren

• Dauer

• Erholungszeiten

• Lage / 

Schichtarbeit

• Vorhersehbarkeit / 

Planbarkeit

Arbeitszeit
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Gefährdungsbeurteilung psychischer Belastung  - 

Unterschiedliche Methoden führen zum Ziel

ID 064523

BGHM- 

Beschäftigtenbefragung 

„PsyCheck“ 

Analyseworkshop 

„Gemeinsam zu gesunden 

Arbeitsbedingungen“

Beobachtungsverfahren 

mit BGHM-Checkliste



Das erweiterte Belastungs-Beanspruchungs-Modell 

Belastung

Berufliche 

Einflüsse
• Arbeitsinhalte /-aufgabe

• Arbeitsorganisation

• Arbeitszeit

• Soziale Beziehungen

• Arbeitsmittel

• Arbeitsumgebung

Außerberufliche

Einflüsse
• Familiäre Situation

• Soziales Umfeld

• Finanzielle Situation

positive/negative Rückkopplungen

Positive 

Beanspruchungsfolgen
kurz- und mittelfristig: z.B. Glück, 

Motivation, Zufriedenheit

langfristig: z.B. Gesundheit, 

Leistungsfähigkeit

Beanspruchung

Betriebliche Ressourcen
soziale Unterstützung

Individuelle Ressourcen 
Qualifikation, Erfahrung, Gesundheit

Gewinne im Betrieb
kurz- und mittelfristig: z.B. 
Produktivität, Qualität, reibungslose 
Abläufe

langfristig: z.B. Gesundheitsquote, 
Beschäftigtenzufriedenheit

Wirkungen beim Menschen

Fehlbeanspruchungs-

folgen
kurz- und mittelfristig: z.B. Stress, 

Monotonie, Sättigung, psychische 

Ermüdung

langfristig: z.B. Krankheit, Defizite, 

Beschäftigungsfähigkeit

Störungen im Betrieb
kurz- und mittelfristig: z.B. Fehler, 
Mehrarbeit, Unfallgefahr, 
Planungsschwierigkeiten, 

langfristig: z.B. Mehrkosten, 
Krankenstand, Beschäftigten-
zufriedenheit

Folgen im Betrieb
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Was sind Arbeitsmittel?

ID 064809



Arbeitsmittel

Verordnung über Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Verwendung von 

Arbeitsmitteln (Betriebssicherheitsverordnung - BetrSichV)

§ 2 Begriffsbestimmungen

(1) Arbeitsmittel sind Werkzeuge, Geräte, Maschinen oder Anlagen, die für die Arbeit 

verwendet werden, sowie überwachungsbedürftige Anlagen.

(2) Die Verwendung von Arbeitsmitteln umfasst jegliche Tätigkeit mit diesen. Hierzu 

gehören insbesondere das Montieren und Installieren, Bedienen, An- oder Abschalten 

oder Einstellen, Gebrauchen, Betreiben, Instandhalten, Reinigen, Prüfen, Umbauen, 

Erproben, Demontieren, Transportieren und Überwachen.

ID 064810



Wie steht es um Ihre Arbeitsmittel? 

ID 064811
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Kurzer Check der 

Arbeitsmittel mit der 

BGHM-Checkliste FI 0052



Fach-Information FI 0052 – Arbeitsmittel
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Arbeitsmittel: 

Gefährdungen?

ID 064814



Typische Gefährdungen und Belastungen an der Schnittstelle

Mensch – Arbeitsmittel: Interaktionsschnittstelle

Für die Arbeitsaufgabe mangelhaft gestaltete Arbeitsmittel wie z. B. 

• zu kleine oder fehlerhafte Kennzeichnungen, 

• fehlende oder schlecht wahrnehmbare Warnsignale, 

• Anzeigen mit schlechten Kontrasten, defizitärer Farbgestaltung oder Zeichengröße, 

• eine nicht erwartungskonforme Gestaltung von Stellteilen oder Bedienelementen, 

• eine nicht ergonomische räumliche Gestaltung und Anordnung (z. B. schlechte 

Erreichbarkeit, Zwangshaltung,

• …

ID 064815



Beispiel: Bedien- und Stellteile

ID 062174



Typische Gefährdungen und Belastungen an der Schnittstelle

Mensch – Arbeitsmittel: Aufgabenschnittstelle

Mangelhafte Arbeitsaufgabengestaltung:

• mangelhafte Aufgabenbeschreibung/Aufgabenbearbeitung 

• unangemessener Aufgabeninhalt 

• Unvollständigkeit der Aufgabe 

• unzureichende Tätigkeits- und Handlungsspielräume 

• fehlende Unterweisung und Einweisung 

• Zwang zur Daueraufmerksamkeit 

• ungeplante Arbeiten 

• fehlende Pausen

• …

ID 064816



Beispiel: Mensch-Maschine-Schnittstelle - früher und heute

ID 064817



Wann sind Arbeitsmittel gut gestaltet?

ID 064818



Arbeitsmittel sind gut gestaltet, wenn

• sie ergonomisch konstruiert sind.

• sie nützlich, bedienbar und wirksam eingesetzt werden können.

Ergonomie

ID 064819



Arbeitsmittel sind gut gestaltet, wenn

• sie auch unter ungünstigen Einsatzbedingungen (z. B. Lärm, Zeitdruck) sicher eingesetzt 

werden können (z. B. Sicherheitsvorkehrungen nicht abgeschaltet werden können).

• die von ihrer Verwendung ausgehende psychische Belastung berücksichtigt wird (z. B. 

Informationsverarbeitung, Aufmerksamkeit, zur Verfügung stehende Zeit).

Informationsverarbeitung, Lärm, Zeitdruck

ID 064820



Arbeitsmittel sind gut gestaltet, wenn

• sie durch unterschiedliche Nutzer verwendbar bzw. anpassbar sind (Barrierefreiheit, 

alternsgerechte Gestaltung, individuelle Leistungsfähigkeit).

• persönliche Schutzausrüstung sicher vor den Gefährdungen des Arbeitsplatzes schützt 

und den Benutzer bzw. die Benutzerin nicht unnötig beeinträchtigt.

barrierefrei

alternsgerecht

PSA

ID 064821



Weitere Informationen

BGHM-Lernportal

Gefährdungsbeurteilung 

psychischer Belastung 

ID 064616
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Weitere Informationen

www.bghm.de

Webcode: 4267

Webcode: 234

ID 064550

http://www.bghm.de/


Präventionsguide Psyche 

Quelle: praeventionsguidepsyche.de, © 2025 systemkonzept – Gesellschaft für Systemforschung und Konzeptentwicklung mbH, Köln

www.praeventionsguide

psyche.de
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